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Das nehmen Sie mit
Kaum eine Industrie ist so konfliktlastig wie die Baubranche. Egal ob große Infrastrukturprojekte, Anlagenbau

oder Hoch- und Tiefbau: Leistungsstörungen wie Verzug, Mängel und Bauablaufstörungen, Diskussionen

über den Leistungsumfang sowie Mehrkostenforderungen sind häufig an der Tagesordnung.

Auftraggeber, Auftragnehmer und Berater sind in Projekten gut beraten, sich auf den Streitfall

vorzubereiten. Ist eine gerichtliche Auseinandersetzung unvermeidbar, liegt es nicht allein in den Händen des

Anwaltes, den Prozess zu gewinnen.

Dieses Seminar thematisiert aus der Sicht eines erfahrenen Praxisanwaltes die üblichen Streitthemen in

Bauprojekten und wie man diese in den unterschiedlichen Projekt- und Streitphasen am besten adressiert.

Klient und Anwalt bilden in Baustreitigkeiten ein wirkungsvolles Team. Der Experte zeigt vor, wie das am

besten gelingt.

Die Teilnehmer erwartet Tipps und Anregungen sowie Praxisbeispiele rund um Projektstrukturierung, Claim

Management, Vertragsgestaltung, Sachverhaltsaufarbeitung, Beweisführung und alternative

Streitschlichtungsmechanismen.

Ihr Programm im Überblick
Maßnahmen und Taktiken

in der frühen Projektphase

in der Ausführungsphase

im Fall der gerichtlichen Auseinandersetzung

Behandlung rechtlicher Aspekte

typische Ansprüche und deren Voraussetzung

Beweislastverteilung

Beweisführung

von aktuellen Themen bis zu baurechtlichen "Evergreens"

Viele Beispiele aus der Praxis

Offene Gestaltung mit der Möglichkeit der Teilnehmer, eigene Erfahrungen und Fragen einzubringen

Interessant für

Auftraggeber

Auftragnehmer

Baukonsulenten

Architekten

Unternehmensjuristen

Rechtsanwälte

Sachverständige
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Termine & Optionen

Beratung & Buchung

Wolfgang Fehr
+43 1 713 80 24-11 wolfgang.fehr@ars.at
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